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MCA Konvy CTI
Unifi ed Communications realisieren, 

Prozesse optimieren, 

Unternehmenswerte steigern
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>>	 Kommunikativ gewinnen mit dem 
	   	 MCA Konvy CTI

Der MCA Konvy CTI 
verbindet herstellerunab- 
hängig die Telekommu- 
nikation mit der IT und 
schafft damit die Basis 
für leistungsfähige Uni-
fied Communications 
Lösungen. Unified Com-
munications „by CTI“ 
macht durch kommunika-
tive Geschäftsprozesse 
Mitarbeiter produktiver, 
Unternehmen effizienter 
und Kunden zufriedener. 
Niedrigere Kosten und 
steigende Umsätze durch 
CTI lassen Unterneh- 
menswerte steigern. 

MCA Konvy CTI – Funktionen für den 
kommunikativen Erfolg
 
Telefonieren mit dem PC

Bedienung des Telefons wird überflüssig, die lästige 
und fehlerträchtige Eingabe der Telefonnummern von 
Hand kann entfallen. Der Benutzer kann mit seinem 
CTI Client Telefonfunktionen wie Wählen, Weiterver-
binden, Konferenz, Makeln, Rufumleitung direkt mit 
seinem PC ausführen. Bei ankommenden Telefonaten 
wird die Rufnummer, der Name und die Firma des An-
rufers, falls bekannt, angezeigt. Weitere Anruferdaten 
können auf Wunsch ebenfalls angezeigt werden.

Protokollierung

Die Telefonate können auf Wunsch in einem Ordner 
erfasst werden. Als Journal kann der Eingangsordner 
von Microsoft Exchange/Outlook, IBM Lotus Notes/
Domino, Novell GroupWise oder SAP/3® dienen, so 
dass der Benutzer seinen gesamten Nachrichtenver-
kehr vom Telefonat über Fax, E-Mail, SMS, Voice in 
chronologischer Reihenfolge sichten kann und „Unified 
Communications“ Realität wird.

Telefonnotizen

Die Vorteile der Sprach- und Datenintegration können 
voll ausgeschöpft werden. Neben den schriftlichen 
Kontakten mit Kunden oder Partnern sind auch telefo-
nische und dazu erstellte Notizen erfasst. Lästiges Su-
chen nach Informationen an mehreren Stellen entfällt.

Adressbücher

Es können alle Adressbücher, die im vorhandenen 
Mail-System verfügbar sind, zum Wählen oder zur 
Rufnummernauflösung verwendet werden. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit über das MCA Konvy Data 
Connect Modul ODBC-fähige Datenbanken oder LDAP-
Verzeichnisse als Adressbücher zu nutzen.

Partnerleiste

Die Partnerleiste ermöglicht sowohl interne als auch 
externe Partner als Kurzwahl in die Leiste zu über-
nehmen. Der Telefonstatus der internen Partner wird, 
nach erfolgter Freigabe, angezeigt. Dank einer Kalen-
derintegration werden außerdem die aktuellen Termi-
ne und Besprechungen der Partner direkt in der Part-
nerleiste sichtbar gemacht.

Präsenzmanagement

Der CTI Benutzer hat die Möglichkeit seine Verfügbar-
keit für andere Teilnehmer festzulegen und entspre-
chend sichtbar zu machen. In Abwesenheit kann auf 
Wunsch eine Rufumleitung automatisch gesetzt und 
bei Anwesenheit zurückgenommen werden.

Abwesenheitsregeln (optional)

Die CTI Abwesenheitsregeln erlauben eine gezielte 
Rufweiterleitung bzw. Rufumleitung in Abwesenheit. 
Die festgelegten Regeln werden serverseitig bearbei-
tet und funktionieren auch, wenn der Telefonie Client 
nicht gestartet ist. Eine komfortable Verwaltungs-
oberfläche im CTI Client für Windows ermöglicht auf 
einfachste Weise die Regeln zu organisieren (anle-
gen, umbenennen, aktivieren, deaktivieren, löschen,  
duplizieren). Die Anzahl der Regeln pro Benutzer ist 
nicht begrenzt. 

Instant Messaging (Chat)

Über eine integrierte Chat-Funktion können CTI-Be-
nutzer untereinander kommunizieren, auch während 
eines Telefonats oder bei Ausfall der Telefonanlage. 
Damit wird eine höhere Erreichbarkeit gewährleistet.

Call Center Integration (optional)

An- und Abmelden an Call Center-Gruppen, Bereit-
schaftsstatus ändern, Gruppen- und Agentenstatistiken 
abrufen, Ansagen ändern, Live-Anzeige der Warte-
schlangen, Pickup-Funktion.

Softphone (optional)

Der MCA Konvy CTI Client kann als SIP Softphone 
Client benutzt werden. Damit sind die Nutzung und 
das Vorhandensein eines Telefonendgerätes zum  
Telefonieren nicht mehr erforderlich. Gespräche  
werden mit Hilfe von Mikrofon und Lautsprechern  
geführt. Alternativ kann ein Headset verwendet  
werden. Die Anbindung an die Telefonanlage erfolgt 
dann über das SIP-Protokoll.
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Die Technologie
MCA Konvy CTI unterstützt ISDN- und IP-Telefonanla-
gen, die Anschaltung erfolgt gemäß „Third Party Tele-
phony“. Hierbei ist die TK-Anlage mit einem Telefonie 
Server verbunden. Telefon und PC sind nicht physi-
kalisch verbunden. Der Vorteil der Lösung liegt in der 
zentralen Administrierbarkeit, der flexiblen Zuordnung 
Telefon/PC und den geringeren Telefongerätekosten.

Die Kommunikation des MCA Konvy CTI Servers mit 
der TK-Anlage wird je nach TK-Anlage über CSTA, TAPI 
oder TSAPI abgewickelt. 

Die MCA Konvy CTI Lösung ist für den Betrieb in einer 
Terminal Server- oder CITRIX-Umgebung konzipiert. 

MCA Konvy CTI Client

Kurzvorstellung
Der Windows MCA Konvy Telefonie Client bietet eine 
hochkomfortable Lösung für das Telefonieren im Un-
ternehmen. Die Telefonie- und IT-Welten werden un-
ter einer einzigen Oberfläche zusammengefasst. Eine 
nahtlose Integration im vorhandenen Mail-System er-
leichtert die Kommunikation mit Partnern und sorgt 
für eine einheitliche Arbeitsumgebung. 

Der MCA Konvy Telefonie Client bietet zahlreiche 
Funktionen und Schnittstellen, die die Zusammenar-
beit mit anderen Anwendungen möglich machen. Die 
vorhandene TAPI-Unterstützung bietet die Möglichkeit 
aus jeder TAPI-fähigen Anwendung zu wählen bzw. 
eingehende Anrufe an sie zu melden. Auch die Unter-
stützung des „callto“-Protokoll ermöglicht das Wählen 
aus Web-Anwendungen. Der MCA Konvy Telefonie Cli-
ent bietet folgende Hauptleistungsmerkmale: 

Telefonie-Funktionen
Der MCA Konvy Telefonie Client ermöglicht das Te-
lefonieren aus jeder Windows oder Web-basierten 
Anwendung. Das Initiieren eines Anrufs erfolgt per 
vordefinierter Tastenkombination oder über einen vor-
handenen Wählknopf. Die Eingabe einer Rufnummer 
ist nicht mehr erforderlich. Folgende Funktionen kön-
nen mit dem MCA Konvy Telefonie Client direkt aus 
der Oberfläche per Maus-Klick oder Tastenbedienung 
angesprochen werden:

•	 Wählen

•	 Annehmen

•	 Auflegen

•	 Weiterleiten

•	 Makeln

•	 Konferenz

•	 Rufnummernauflösung (CLIP)

Anzeige
Anrufe werden, soweit übermittelt, mit der Anrufer-
kennung und den Anruferdaten im Anzeigebereich des 
MCA Konvy Telefonie Clients dargestellt. Es können 
mehrere Anrufe gleichzeitig angezeigt werden, sodass 
die Funktionen Makeln und Konferenz ohne Einschrän-
kung unterstützt werden. 

Softphone
Der MCA Konvy Telefonie Client kann als Softphone 
Client benutzt werden. Damit sind die Nutzung und 
das Vorhandensein eines Telefonendgerätes zum Te-
lefonieren nicht mehr erforderlich. Gespräche werden 
mit Hilfe eines Mikrofons und Lautsprecher geführt. 
Alternativ kann ein Headset verwendet werden. Die 
Anbindung an die Telefonanlage erfolgt dann über das 
SIP-Protokoll. 

Anruf planen
Das Planen von Anrufen mit dem MCA Konvy Telefo-
nie Client gestaltet sich sehr einfach. Geplante Anrufe 
können entweder aus dem Anrufprotokoll oder sepa-
rat festgelegt werden. Die Benutzung vorhandener 
Adressbücher ist ebenfalls möglich. Bei Fälligkeit wird 
der Benutzer per Fenster benachrichtigt und kann per 
Maus-Klick den Anruf initiieren. 

Power-Dialing
Die Powerdialing-Funktion ermöglicht die automati-
sche Abarbeitung einer Telefonliste. 

Journalierung (auch in Abwesenheit)
Eine ausführliche Protokollierfunktion ermöglicht das 
Führen eines lückenlosen Anrufjournals. Per Konfigu-
ration kann festgelegt werden, welche Art von Telefo-
naten protokolliert wird (Eingang, Ausgang, erreicht, 
nicht erreicht). Die Protokollierung erfolgt auf Wunsch 
auch in Abwesenheit, verpasste Anrufe werden sofort 
erkannt und können bei Bedarf per Maus-Klick nach-
telefoniert werden. 

Telefonnotizen
Der MCA Konvy Telefonie Client ermöglicht das schnel-
le Erstellen von Telefonnotizen, das bedeutet, jedes 
Telefonat kann ohne Aufwand festgehalten bzw. do-
kumentiert werden. Die Anruferdaten inkl. Datum und 
Uhrzeit werden automatisch in die Notiz übernommen.

Die Möglichkeit, Telefonnotizen zu kategorisieren, wei-
terzuleiten und auszudrucken, macht diese Funktion 
für das Telefonieren im Unternehmen unabdingbar. 

Integration im vorhandenen Mail-System
Die nahtlose Integration im vorhandenen Mail-System 
(Microsoft Exchange, IBM Lotus Notes oder Novell 
GroupWise) ermöglicht die Benutzung der Adressbü-
cher und die Ansteuerung der Mail-, Kalender- und 
Aufgabenfunktionen direkt aus dem MCA Konvy Tele-
fonie Client. Das Versenden einer E-Mail, Telefax- oder 
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SMS-Nachricht (Dienst muss verfügbar sein) an einen 
Anrufer kann direkt aus dem Anrufjournal heraus ein-
geleitet werden. Die entsprechende Zieladresse wird 
aus dem Kontaktdokument automatisch ermittelt, le-
diglich der Nachrichtentext muss von Hand verfasst 
werden. 

Instant Messaging (Chat-Funktion)
Die im MCA Konvy Telefonie Client integrierte Chat-
Funktion ermöglicht die bequeme Rückfrage während 
eines Telefonats. Alle MCA Konvy-Benutzer können 
untereinander chatten, auch während des Telefonie-
rens, sodass Rückfragen schnell und zu jeder Zeit 
möglich sind. Die Freischaltung dieser Funktion kann 
auf administrativer Ebene stattfinden. 

Präzenzmanagement
Die im MCA Konvy Telefonie Client integrierte Präsenz-
Funktion ermöglicht dem Benutzer seinen Bereit-
schafts- und Anwesenheitsstatus bequem festzulegen 
und für andere MCA Konvy Telefonie Benutzer sichtbar 
zu machen. Je nach Status kann der Anwesenheits-
status mit einer Rufumleitung belegt werden, die dann 
automatisch gesetzt oder zurückgesetzt wird, wenn 
der entsprechende Status ausgewählt wird. Weitere 
Stati, zum Beispiel durch das Sperren des Rechners 
oder ausgelöst durch die Aktivierung des Bildschirm-
schoners am Rechner können ebenfalls definiert wer-
den. 

Abwesenheitsregeln* (Abwesenheitsserver)
Die verfügbaren CTI Abwesenheitsregeln erlauben 
eine gezielte Rufweiterleitung bzw. Rufumleitung in 
Abwesenheit. Die festgelegten Regeln werden ser-
verseitig bearbeitet und funktionieren auch, wenn der 
Telefonie Client nicht gestartet ist. Eine komfortable 
Verwaltungsoberfläche im CTI Client für Windows er-
möglicht auf einfachste Weise die Regeln zu organisie-
ren (anlegen, umbenennen, aktivieren, deaktivieren, 
löschen, duplizieren). Die Anzahl der Regeln pro Be-
nutzer ist nicht begrenzt. 

Die Rufweiterleitung in Abwesenheit erfolgt abhängig 
von mehreren Faktoren. Als Entscheidungskriterien 
können die Rufnummer des Anrufers, das Datum, die 
Uhrzeit oder Wochentag des Anrufes kombiniert und 
berücksichtigt werden. 

Die Rufumleitung bzw. Weiterleitung in Abwesenheit 
kann mit dem Groupware-Kalender eines Benutzers 
verknüpft werden. Der Abwesenheitsserver erkennt 
im Kalender der jeweiligen Benutzer Urlaubseinträge 
bzw. Termine und kann automatisch ohne Zutun des 
Benutzers eingehende Anrufe laut Regeln weiterleiten. 
Kategorisierte Kalendereinträge werden ebenfalls un-
terstützt. 

In Abwesenheit kann per Regel eine Weiterleitung an 
den persönlichen Anrufbeantworter für bestimmte 
Anrufer festgelegt werden. Dabei kann die Ansage je 
nach Kalendereintrag oder Zeitraum bzw. Uhrzeit be-
liebig eingestellt werden. Die Umschaltung der Ansage 
erfolgt automatisch durch den Abwesenheitsserver. 

* Kostenpflichtige Zusatzoption 

MCA Konvy CTI Partnerleiste

Kurzvorstellung

Neben dem MCA Konvy Telefonie Client bildet die Part-
nerleiste die sinnvolle Ergänzung zum Optimieren der 
täglichen Arbeit im Unternehmen. Sie bietet ausführ-
liche Gruppenfunktionen und kann auch als Kurzwahl-
leiste benutzt werden.

Die  Partnerleiste bietet folgende Hauptleistungs-
merkmale: 

Kurzwahlleiste

Die Kurzwahlleiste kann auf dem Bildschirm des An-
wenders frei positioniert und in verschiedenen Größen 
und Aussehen dargestellt werden. Partner lassen sich 
in Gruppen organisieren und automatisch alphabetisch 
sortieren. Die vordefinierten Symbole zur Partnerdar-
stellung lassen sich individuell anpassen und können 
durch eigene Bilder per Drag & Drop aus dem Windows 
Datei Manager ersetzt werden. 

Partnerstatus

Der Status eines Partners wird nach erfolgter Freiga-
be durch den Partner in der Partnerleiste dargestellt. 
Es sind dann, je nach Konfiguration, sowohl Telefonie- 
(frei, besetzt, umgeleitet) als auch Anwesenheitsstati 
(anwesend, abwesend, in Pause, bitte nicht stören) je 
nach Konfiguration sichtbar. 

Telefonie-Funktionen

Die in der Partnerleiste aufgenommenen Partner  
können per Maus-Klick angerufen werden. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit eine beliebige  
Rufnummer direkt einzugeben oder aus den Adress-
büchern einen Gesprächspartner zu ermitteln und  
anzurufen. Standardtelefonie-Funktionen, wie Ruf-
weiterleitung, Rufübernahme (pickup), Makeln,  
Konferenz und Auflegen, können kontextsensitiv  
direkt aus der Partnerleiste genutzt werden. 

Kalenderintegration

Dank der Integration des Mail-Kalenders können Ter-
mine, Besprechungen und sogar Urlaubszeiten der 
Partner direkt in der Partnerleiste sichtbar gemacht 
werden. Die Funktion setzt eine vorherige Freigabe 
des Kalenders durch den Partner voraus. 

Dateien aus der Partnerleiste versenden

Per Drag & Drop können Dateien über die Partnerleiste 
versendet werden. Dateien können z. B. aus dem Win-
dows Desktop auf einen Partner oder eine Gruppe in 
der Partnerleiste gezogen werden. Die ausgewählten 
Dateien können komprimiert werden. Außerdem kann 
ein Begleittext eingegeben werden.  
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Eigenes Bild veröffentlichen

MCA Konvy CTI Benutzer können ein eigenes Bild im 
MCA Konvy CTI Client festlegen, das später bei den 
Partnern automatisch in der Partnerleiste und bei ein-
gehenden Anrufen erscheint. Dieses Bild kann von den 
Partnern lokal ausgeblendet bzw. individuell ersetzt 
werden.  

Weitere Funktionen

Partner in der Partnerleiste können sowohl per Chat, 
E-Mail, Telefax(1) oder SMS(1) erreicht werden. Die 
Adresse für den gewählten Dienst wird automatisch 
ermittelt und die passende Dialogmaske zur Nachricht- 
erstellung geöffnet 

(1) Dienste müssen bereits im Mail-System verfügbar 
sein.

Partnerleiste mit kleinen Symbolen 

MCA Konvy SIP Softphone Client
Der MCA Konvy Telefonie Client kann als SIP Softpho-
ne Client benutzt werden. Damit sind die Nutzung und 
das Vorhandensein eines Telefonendgerätes zum Te-
lefonieren nicht mehr erforderlich. Gespräche werden 
mit Hilfe eines Mikrofons und Lautsprecher geführt. 
Alternativ kann ein Headset verwendet werden. Die 
Anbindung an die Telefonanlage erfolgt dann über das 
SIP-Protokoll. 

Der Softphone Client kann mit CTI kombiniert werden, 
sodass der volle Leistungsumfang des MCA Konvy CTI 
Client inkl. Partnerleiste und Mailsystem-Integration 
zur Verfügung steht. 

Der MCA Konvy Softphone Client bietet folgende 
Hauptleistungsmerkmale: 

•	 Softphone Client auf SIP basiert

•	 Wählen, Auflegen, Annehmen, Halten,  
	 Weiterleiten, Makeln, Konferenz

•	 G.711 Codec

•	 Lautsprecher- und Mikrofon-Unterstützung

•	 Mute, Volume Control

•	 Headset-Unterstützung

•	 CTI Funktionen (optional)

•	 getestet mit Cisco Call Manager, Avaya  
	 Communication Manager, Alcatel OXE,  
	 Asterisk

•	 Weitere SIP-fähige Anlagen auf Anfrage

CTI Web Client
KURZVORSTELLUNG

Der CTI Web Client basiert auf JavaScript und Web 2.0 
Technologien wie AJAX. Eine lokale Installation findet 
nicht statt. Es werden alle gängigen Browser unter-
stützt wie Microsoft Internet Explorer, Firefox, Safari, 
Opera oder Chrome. 

TELEFONIE-FUNKTIONEN
Der Client unterstützt folgende Telefonie-Funktionen:

•	 Wählen

•	 Auflegen

•	 Annehmen

•	 Weiterleiten

•	 Zweitanruf

•	 Makeln

•	 Konferenz

•	 Rufnummernauflösung (CLIP)

PRÄSENZMANAGEMENT

Der CTI Web Client unterstützt das Setzen eines  
Präsenzstatus und eines Anwesenheits- oder Abwe-
senheitstextes, der bei den anderen Mitarbeitern des 
Unternehmens sowohl im CTI Web Client als auch im 
Telefonie Client für Windows angezeigt wird. 

PARTNERLEISTE

Der CTI Web Client bietet eine Liste von Partnern, die 
ähnlich der Windows Partnerleiste den Telefonie- und 
den Präsenzstatus der konfigurierten Partner in Echt-
zeit anzeigt. Es können Gruppen definiert und auch 
Kurzwahleinträge angelegt werden. Partner aus die-
ser Liste können dann direkt per Mausklick angerufen 
werden. 

JOURNALIERUNG

Ein- und ausgehende Anrufe werden erfasst und als 
Liste im CTI Web Client angezeigt. Ein Rückruf aus 
dieser Liste ist jederzeit möglich. Das Journal wird 
serverseitig gespeichert und steht auch nach einem 
Neustart des CTI Web Clients zur Verfügung. 

CONTACT CENTER INTEGRATION

Der CTI Web Client unterstützt die An- und Abmel-
dung an MCA Konvy Contact Center Gruppen. Der  
Bereitschaftsstatus kann ebenfalls gesetzt werden. 
Beim Contact Center Status „nicht bereit“ besteht die 
Möglichkeit, einen Grund festzulegen.

Gruppeninformation (Anzahl Agenten angemeldet, 
im Gespräch, in Nachbearbeitung), Service Level und 
Auslastung werden, wenn konfiguriert, direkt im Web 
Client als Unterfenster dargestellt.
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MCA Konvy CTI für IBM Lotus Notes
•	 Smarticons zum Wählen und Annehmen aus 	
	 jeder beliebigen Datenbank

•	 Wählen aus Notes-Ansichten (ohne Anpassung)

•	 Wählen aus Notes-Dokumenten  (ohne Anpassung)

•	 Wählen aus E-Mails  (ohne Anpassung)

•	 Journalierung in der Mail-Datenbank oder in 	
	 einer separaten Datenbank

•	 Kalenderintegration in der Partnerleiste

•	 Gruppenunterstützung in der Partnerleiste

•	 MCA Konvy CTI Phone Plugin ab Lotus Notes 8.0

•	 Direkter Zugriff auf Mail, Aufgaben und  
	 Kalender aus dem CTI Client

•	 Rufnummern- und Namensauflösung aus  
	 lokalen oder serverseitigen Datenbanken

•	 LSX-Schnittstelle für LotusScript zum 

	 Erstellen von  CTI-Anwendungen

•	 Sametime-Unterstützung 

für IBM Lotus Notes Versionen 6.x, 7.x und 8.x 

MCA Konvy CTI für Microsoft  
Exchange und Outlook
•	 Buttons zum Wählen und  
	 Annehmen aus dem Outlook-Client

•	 Wählen aus einem Outlook-Kontakt

•	 Wählen aus E-Mails (ohne Anpassung)

•	 Journalierung im Outlook-Client

•	 Kalenderintegration in der Partnerleiste

•	 Gruppenunterstützung in der Partnerleiste

•	 Direkter Zugriff auf Mail, Aufgaben und  
	 Kalender aus dem CTI Client

•	 Rufnummern- und Namensauflösung aus den 	
	 Outlook-Kontakten

für Microsoft Exchange 2000, 2003, 2007 und 2010 

MCA Konvy CTI für Novell GroupWise
•	 Buttons zum Wählen und Annehmen aus dem 	
	 GroupWise-Client

•	 Wählen aus einem GroupWise-Kontakt

•	 Wählen aus E-Mails (ohne Anpassung)

•	 Journalierung im GroupWise-Client

•	 Kalenderintegration in der Partnerleiste

•	 Gruppenunterstützung in der Partnerleiste

•	 Direkter Zugriff auf Mail, Aufgaben und  
	 Kalender aus dem CTI Client

•	 Rufnummern- und Namensauflösung aus den 	
	 GroupWise-Kontakten

für Novell GroupWise 6.x, 7.x und 8.x

CTI für Microsoft OCS
Das MCA Konvy OCS Gateway bietet CTI-
Funktionalitäten für den Microsoft OCS Client. 
Alle grundlegenden Telefonie-Funktionen stehen im 
OCS Client zur Verfügung. Der Benutzer kann direkt 
aus seinem OCS Client Anrufe initiieren bzw. anneh-
men und weiterleiten.

Eine separate Benutzerverwaltung ist nicht erforder-
lich, da die Benutzer im Active Directory verwaltet 
werden. Damit wird der Verwaltungsaufwand auf ein 
Minimum reduziert. 

Das MCA Konvy OCS Gateway unterstützt, auf Basis 
der TAPI, TSAPI oder CSTA-Protokolle, die TK-Anlagen 
folgender Hersteller:

•	 Cisco

•	 Avaya

•	 Siemens

•	 Alcatel-Lucent

•	 Innovaphone

•	 Aastra DeTeWe

•	 Weitere auf Anfrage

CTI Integrationen
CRM / ERP Integration

Die MCA Konvy CTI Lösung ist für die Zusammenar-
beit mit den gängigen CRM-ERP-Lösungen am Markt 
konzipiert. TAPI-fähige CRM- / ERP-Applikationen  
können auf einfachste Weise mit Telefonie-Funktionen 
ausgestattet werden. Dank freikonfigurierbarer  
Aktionen im CTI Client können Workflows und Ge-
schäftsabläufe vor, während und nach einem Telefonat 
initiiert werden. 

Leistungsmerkmale

•	 TAPI-Unterstützung über mitgelieferten TSP 	
	 Treiber (32 und 64 Bit)

•	 Wählen aus CRM- und ERP-Lösungen

•	 Rufnummernauflösung (CLIP)

•	 Namensauflösung 

•	 Workflows definieren

•	 Journalierung

MCA Konvy 

Phone Plugin
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Auszug der unterstützten Lösungen

•	 AS/point pio Suite

•	 EBO, AS/point evo-one

•	 EBO ION Intelligent Office Navigator

•	 Microsoft Dynamics NAV (ehemals Navision)

•	 Microsoft Dynamics CRM

•	 Microsoft Dynamics AX (ehemals Axapta)

•	 DocHouse\BRM

•	 Helpline

•	 Remedy

•	 SAP CIC

•	 Siebel

•	 GEDYS Intraware (ehemals OctoOffice)

•	 Für die Integration von CTI in SAP bzw. IBM i5 	
	 stehen separate Informationen zur Verfügung. 	
	 Bitte fragen Sie bei Bedarf an. 

Telefonverzeichnisse
Auf Wunsch und optional kann man auf einfache Art 
und Weise in das Suchfeld des MCA Konvy CTI Clients 
bundesweite Namen und Adressen gewünschter Ge-
sprächspartner eingeben und somit deren Telefonnum-
mer zum Telefonieren auflösen. Langes Recherchieren 
auf Internetseiten, Telefon- oder Adressbüchern ent-
fällt ab sofort. Selbst die sog. “Rückwärtssuche” ist 
möglich, sofern der gesuchte Teilnehmer dieser nicht 
widersprochen hat. 

Noch eleganter erweist sich die Integration von  
Telefonverzeichnissen bei ankommenden Rufen. Vor  
Gesprächsannahme wird im MCA Konvy CTI Client 
der Name des Anrufers angezeigt, sofern er in “Das  
Telefonbuch” oder “Klicktel” eingetragen ist. Mit einem 
einzigen Klick können die Kontaktdaten in das eigene 
Adressbuch übertragen werden.

•	 Das Telefonbuch (TVG Verlag)

•	 Klicktel

Datenbankanbindungen
MCA Konvy Data Connect erlaubt den zentralen und 
schnellen Zugriff auf LDAP-Verzeichnisse und ODBC-
fähige Datenbanken zur Rufnummern- oder  Namens-
auflösung. 

Der Zugriff wurde für Applikationen, die eine extrem 
kurze Antwortzeit benötigen, optimiert und eignet sich 
besonders für den Einsatz mit CTI- und ACD-Lösun-
gen.

Der MCA Konvy CTI Client ist für den Einsatz mit dem 
MCA Konvy Data Connect vorbereitet und kann somit 
jedes beliebige LDAP-Verzeichnis bzw. jede beliebige 
ODBC-fähige Datenbank zur Rufnummern- bzw. Na-
mensauflösung verwenden.

Dank einem intelligenten Cache-Mechanismus und ei-
ner indizierten Suche können die gesuchten Daten je-
derzeit schnell und aktuell bereitgestellt werden.

Ein Formular zur Datendarstellung kann zentral defi-
niert werden, so dass es bei jeder Anfrage per URL 
adressiert und in einem Browser-Fenster mit den  
ermittelten Daten angezeigt werden kann.

Unterstützte Datenquellen

•	 LDAP-Verzeichnisse (Active Directory,  
	 eDirectory, Cisco etc.) 

•	 ODBC-fähige Datenbanken (Oracle, DB2,  
	 MS SQL-Server etc.)

Software Development Toolkit für  
Entwickler (SDK)
Um die CTI Funktionen in eigenen Anwendungen zu 
ermöglichen, stehen verschiedene Schnittstellen zur 
Verfügung. 

Funktionen wie “Wählen”, “Auflegen”, “Annehmen” 
können mit wenig Aufwand in die eigene Applikation 
aufgenommen werden. 

Client-Entwicklung

•	 COM-Schnittstelle zur CTI-Integration in  
	 eigene Anwendungen (C++, C#, Visual Basic, 	
	 Javascript, usw...)

•	 LSX-Komponente zur CTI-Integration in Lotus 	
	 Notes via LotusScript

•	 URL-Schnittstelle

•	 SOAP-Schnittstelle

Server-Entwicklung

•	 C++-Klasse zur Multi-Client Programmierung

Anbindung an mehrere TK-Anlagen 
mit einem einzigen CTI-Server
Heterogene TK-Landschaft

•	 IP-Unterstützung

•	 ISDN-Unterstützung

Anlagenübergreifende CTI-Funktionalität

•	 Monitoring inkl. Rufnummernauflösung

•	 Pickup (Redirect muss anlagenübergreifend 	
	 möglich sein)

•	 Rufweiterleitung (Transfer muss anlagen-	
	 übergreifend möglich sein)

•	 Präsenzanzeige

•	 Kalenderfunktion

•	 Chat
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Workflow festlegen und automatisieren 

•	 Komfortabler Versand von E-Mail, 	
	 Fax, SMS an den Anrufer

•	 Verwenden bzw. aktualisieren von 	
	 Unternehmensdaten

MCA, das herstellerunabhängige 
Unified-Communications-System-
haus , macht CTI produktiv
CTI ist eine Technik, die man im Detail be-
herrschen muss, damit sie zur Basis opti-
mierter, kommunikativer Geschäftsprozesse 
wird. Aber alleine mit der Technik ist es nicht 
getan: Um tatsächlich Geschäftsprozesse 
produktiver und unternehmenswertstei-
gernd zu gestalten, benötigen Sie organisa-
torisch-betriebswirtschaftliches Know-how, 
dass das Potenzial der Technologie für die 
tägliche Arbeit und strategisches Handeln 
ausnutzt. MCA bietet Ihnen als hersteller-
unabhängiges Systemhaus sowohl das not-
wendige technische Know-how auf IT- und 
TK-Seite als auch die organisatorisch-be-
triebswirtschaftliche Kompetenz, um mit CTI 
Unified Communications Lösungen zu entwi-
ckeln, die den erwarteten Mehrwert bringen. 

Auf MCAs Spezial-Know-how bei der herstel-
lerunabhängigen Verbindung von IT- und TK-
Systemen vertrauen nicht nur mittelständi-
sche Unternehmen und Konzernabteilungen, 
sondern auch die großen Anbieter auf beiden 
Technologie-Seiten. So ist MCA Advanced 
IBM Business Partner und Telekom Certified 
Partner. 

Technische Basis für integriertes Unified 
Communications ist der MCA Konvy, eine 
herstellerunabhängige Kommunikations-
plattform, die TK-Funktionen wie CTI, Voice, 
Fax, E-Mail etc. in beliebige IT-Umgebungen 
wie ERP, CRM oder Groupware-Lösungen 
einbettet. Sie bildet auch das Fundament für 
komplexere Kommunikationslösungen, wie 
Contact Center für kommunikative Fachab-
teilungen und das Management von Kunden-
kontakten.

Die Brücke zu den Geschäftsprozessen 
schlagen die aus den Erfahrungen von über 
1000 Projekten heraus entwickelten Konzep-
te wie Point of Communication (PoC), Pro-
cess Optimization by Communication (PoC 
2.0) oder die UC-Pyramide. Sie sorgen für 
Unified Communications Lösungen, die den 
Unternehmenswert nachhaltig steigern.

Sie wollen mehr über CTI, Unified Communi-
cations und MCA wissen:

http://www.mca-gmbh.de 
http://www.communication-blog.de

Mit dem MCA Konvy CTI  
kommunikativ gewinnen
Besser telefonieren

•	 Zeit sparen, Fehler bei der Eingabe 	
	 von Rufnummern minimieren

•	 Kein Tippen oder Suchen mehr beim 	
	 Telefonieren

•	 Ruf aus jeder beliebigen Anwendung 	
	 initiieren

•	 Telefonische Fernabfrage der  
	 empfangenen Nachrichten

Besser informiert

•	 Identifizierung des Anrufers vor der 	
	 Rufannahme

•	 Automatische Einblendung der  
	 Anrufhistorie

•	 Sofortige Sichtbarkeit der  
	 vorhandene Telefonnotizen

Besser informieren

•	 Qualifizierte Beratung, da Gesprächs-	
	 partner bekannt

•	 Verfügbarkeit anderer Kollegen sichtbar

Telefonnotizen bequem verwalten

•	 Anzeigen aller Telefonnotizen zu  
	 einem Anrufer

•	 Weiterleiten von Telefonnotizen

Lückenlose Journalierung

•	 Automatische Journalierung, keine 	
	 Zettelwirtschaft mehr 

•	 Automatische Journalierung auch in 	
	 Abwesenheit


